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Was ist das Besondere der Schulform  
Realschule plus 

 
Rheinland-Pfalz führt seit Sommer 2009 eine Schulreform im ganzen 
Land durch. Im Zuge dieser Änderungen wurde aus der Regionalen 
Schule Idar-Oberstein die „Realschule plus“ in integrativer Form. 
 
Was bedeutet das? 
- Das dreigliedrige Schulsystem (Hauptschule, Realschule,     
  Gymnasium) wird abgeschafft.  
- Es wird nur noch Realschulen plus, Gymnasien und integrierte 
  Gesamtschulen geben. 
- In allen Realschulen plus können die gleichen Abschlüsse     
  gemacht werden. (Realschulabschluss/Hauptschulabschluss) 
- Alle Realschulen plus sind gleichwertig, können aber  
  unterschiedlich organisiert sein: 

           integrativ oder kooperativ 
 
Worin liegt der Unterschied? 
- In den Klassenstufen 5 und 6 gibt es keinen Unterschied,   
   hier sind beide Systeme gleich. 
- In der kooperativen Form werden die Kinder nach Klasse 6   
   aufgeteilt in zwei Gruppen:  
   eine Gruppe mit Zielsetzung Berufsreife und     
   eine Gruppe mit Zielsetzung Sek. I-Abschluss. 
- In der integrativen Form bleiben die Kinder weiterhin in   
  der bisherigen Klasse, werden nicht aufgeteilt. Sie      
  besuchen in den Hauptfächern verschiedene  
  Leistungskurse und haben noch zwei Jahre lang die  
  Möglichkeit zum Kurswechsel. Abschlussbezogene   
  Gruppen werden erst nach Klasse 8 gebildet. Bis dahin gibt es 
keine    
  Versetzungen/Nichtversetzungen – außer in Klasse 6. 

         Unsere Schule ist Realschule plus in integrativer Form. 
 
Wichtig: 
In der Realschule plus gibt es in der Orientierungsstufe (5/6) kleinere 
Klassen. Hier beträgt die Schülerhöchstzahl  25 Kinder pro Klasse (in 
anderen Schulformen:  30 Kinder) 
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Wie gliedert sich die  

integrative Realschule plus? 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Die Entscheidung über den angestrebten Schulabschluss  
  (Berufsreife oder Sekundarabschluss I) fällt somit erst am 
  Ende der 8. Klassenstufe. 
 
V =  Nur am Ende der 6. Klasse und am Ende der 

abschlussbezogenen Klassen findet eine Versetzung 
statt! 
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6

5

G-Kurse in
Englisch &Mathematik

G-Kurse in Englisch
Mathematik & Deutsch

Berufsreife-Klasse

E-Kurse in
Englisch &Mathematik

E-Kurse in Englisch
Mathematik & Deutsch

Sek-I - Klasse

Sek-I - Klasse

7

8

9

10

Gemeinsame

Orientierungsstufe

Sekundarabschluss I

Berufsreife

 V

 V V 

V 

3 



Welche pädagogischen Schwerpunkte setzt die  
integrative Realschule plus Idar-Oberstein? 

 

Die Realschule plus  Idar-Oberstein legt neben der Umsetzung der 
Lernziele in den einzelnen Unterrichtsfächern großen Wert auf die 
Vermittlung von Lerntechniken, Arbeitstechniken und 
Sozialkompetenzen. Unser Ziel ist es, die Schüler zu befähigen, 
selbstständig zu lernen, das Lernen zu lernen. 
 
Dazu werden in einzelnen kleinen Schritten ab Klassenstufe 5 
grundlegende Lernmethoden vermittelt. 

 
Der verstärkte Einsatz des Klassenlehrers fördert die Umsetzung des 
fächerübergreifenden Methodenlernens. 

 
Besondere Fördermaßnahmen: 
Zur Förderung des einzelnen Schülers gibt es mehrere Maßnahmen: 
 
In der Orientierungsstufe (5/6) werden in den Hauptfächern   
Mathematik, Deutsch und Englisch Teamteaching-Stunden    
eingerichtet, d.h. zwei Lehrer unterrichten gemeinsam   
in einer Klasse. So kann auf einzelne Schüler oder Schüler-   
gruppen individueller eingegangen werden. Außerdem wird  
ermöglicht, stärkere Schüler mehr zu fordern und schwächere   
Schüler mehr zu fördern. 

 
In den Klassenstufen 7-9 erhalten einzelne Schüler in den Fächern   
Englisch und Mathematik vor Klassenarbeiten bei Bedarf   
zusätzliche Förderstunden. 

 
Für Ganztagsschüler der Klassenstufe 7-10 erfolgt regelmäßig  
Förderung in den Hauptfächern am Nachmittag. 

 
Schüler mit Migrationshintergrund erhalten spezielle Förderung       
zum Erlernen der deutschen Sprache. 
 
Kinder mit besonderem Förderbedarf werden gezielt  
unterrichtet. Hierfür stehen uns zusätzlich Lehrer und pädagogische 
Fachkräfte zur Verfügung. 
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Welche Berechtigungen und Abschlüsse 

bietet die Realschule plus? 
 
- Nach Klasse 10: 

qualifizierter Sekundarabschluss I 
     

 
Dieser berechtigt zur 

 
- Berufsausbildung 

oder 
-     zum Besuch des / der 

 
 

            -    Gymnasiums 
            -    Wirtschaftsgymnasiums 
            -    Technischen Gymnasiums 
            -    Fachoberschule 
            -    Höheren Berufsfachschule 

 
 
- Nach Klasse 9: 

Berufsreife 
 

             
       Dieser berechtigt zur 
 

-  Berufsausbildung 
             oder 

-  zum Besuch der Berufsfachschule I 
 
 
 
- bei Eignung Wechsel zum Gymnasium nach Klasse 6 
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Welche Fächer werden in der 
Realschule plus erteilt? 

 
Kernfächer: 
Deutsch, Mathematik, Englisch (1. Fremdsprache) 
 
Gesellschaftskundliche Fächer: 
Geschichte, Sozialkunde, Erdkunde, Religion/Ethik, 
Arbeitslehre (Vorbereitung auf die Berufswelt) 
 
Naturwissenschaftliche Fächer: 
Biologie, Physik, Chemie 
 
Musische Fächer: 
Musik, Bildende Kunst, Werken, Textiles Gestalten, Sport 
 
Wahlpflichtfächer: 
 
Die Schüler können ab Klasse 6 nach ihren Interessen oder 
beruflichen Absichten  Fächer auswählen. Mit 4 Stunden pro 
Woche ist der Wahlpflichtbereich Hauptfach, gleichwertig mit 
den Kernfächern Deutsch, Englisch, Mathematik. 
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Wie wird man Schüler der 
Realschule plus ? 

 
 
 

1. Die Realschule plus dürfen alle Schüler besuchen. 
Es gibt keinen Schulbezirk. 
 

2. Alle Kinder, die unsere Schule nach den Sommerferien 
besuchen sollen, müssen im Monat Februar mit dem 
gelben Anmeldeblatt der Grundschule angemeldet 
werden. 

 
3. Über die endgültige Aufnahme entscheidet der 

Schulleiter. 
 

4. Busverbindungen bestehen aus allen Richtungen durch 
den RNN (VIO und ORN). Die Fahrtkosten übernimmt 
das Land Rheinland-Pfalz, wenn das Kind mehr als 4 km 
vom Schulort entfernt wohnt. 

 
5. Ein Schnuppertag ermöglicht den Einblick in die Schule 

während des Unterrichts (siehe Einladung). 
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Realschule plus 
in integrativer Form 
Idar-Oberstein 

 
Rostocker Straße 2 

55743 Idar-Oberstein 
 
 

Tel.: 06781/5685880 
Fax: 06781/56858888 

 
eMail: rsplus-io@idar-oberstein.de 

Internet: www.rsplus-IO.de 
 
 

Bürozeiten: 
 

Montag – Donnerstag 
07.30 – 14.00 Uhr 

Freitag 
07.30 – 13.00 Uhr 
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Seit Sommer 2007 ist unsere Schule Ganztagsschule.  
 
Ihr Kind erhält somit die Möglichkeit, eine Schule zu besuchen, in der es 
den Sekundarabschluss I  oder  den Abschluss der 
Berufsreife machen kann  (je nach persönlicher Leistungsentwicklung 
in den nächsten Jahren) 
 
und in der Sie zwischen Halbtags- und Ganztagsangebot  
wählen können. 

 

Fragen und Antworten: 
 
Welche Gründe gibt es, die Ganztagsschule zu besuchen? 

 
Mehr Zeit zum Lernen 
Mehr Zeit, schwächere Schüler individueller zu fördern 
Mehr Zeit, stärkere Schüler gezielt zu fördern 
Mehr Zeit für interessante Nachmittagsangebote, 
   die die Kreativität der Kinder unterstützen 
Mehr Zeit für Freundschaften in der Schulgemeinschaft 
Mehr Zeit für kulturelle und musische Anregungen 
Mehr Zeit für soziale und personelle Entwicklung 
          Zeit, um die Hausaufgaben zu machen 
Mehr Zeit für die beruflichen Ambitionen der Eltern, 
   weil die Kinder nicht nur später, sondern zumeist 
   auch ohne weitere Hausaufgaben nach Hause kommen. 
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Wie sieht der Tagesablauf für Ganztagsschüler aus? 
 
Unsere zukünftigen Ganztagsschüler werden im 5. Schuljahr in einer 
Ganztagsklasse von einem Lehrerteam unterrichtet, das den Großteil des 
Fachunterrichts abdeckt.  
In der Ganztagsklasse wird der Fachunterricht zeitlich über den Tag verteilt, 
so dass sich ein Schultag von 07.35 Uhr bis 15.40 Uhr ergibt. Fachlicher 
Unterricht, vertiefende Lern- und Übungszeiten sowie Entspannungsphasen 
wechseln sich ab. Die Hausaufgaben werden in den Unterrichtsablauf 
eingebunden. 
  
1. Hausaufgaben 
 
 Die Lehrer betreuen die Hausaufgaben des Schülers  während der 
Unterrichtszeit. Diese  Hausaufgabenhilfe, die unterschiedlich in den 
Stundenplan eingebaut  wird,  ermöglicht Ihrem Kind in  der Regel 
eine hausaufgabenfreie Zeit nach dem Unterricht. Vorteilhaft ist, dass 
die Lehrer Ihres Kindes die Aufgaben aufgeben und  deren 
Anfertigung auch selbst betreuen. Zudem wird der Kernunterricht  in 
der Regel von der zeitraubenden Hausaufgabenkontrolle entlastet,  
wodurch mehr Zeit für vertiefende Übungen zur Verfügung steht.  
 
 
2. Medienkompetenz 
 
Medienkompetenz ist heute eine entscheidende    
Schlüsselqualifikation, deren Förderung eine besondere Bedeutung 
zukommt. Deshalb nutzen wir einen Teil der zusätzlichen Zeit, die für 
die Ganztagsklassen zur Verfügung steht, um in ausgewiesenen EDV-
Stunden den fachkundigen Gebrauch von Computer und Internet zu 
erlernen. Auf diesen Grundlagen bauen schülerzentriertes,  
individuelles Lernen, E-Learning, Informationssuche und    
Kommunikation auf. Zur Umsetzung stehen uns modernste  
Laptops in Klassenstärke zur Verfügung. Ein Beitrag zur 
Zukunftsorientierung Ihres Kindes. 

 
 
 
 

 

10 



 
3.  Mittagessen und Mittagspause 

Gemeinsam mit allen Ganztagsschülern wird das Mittagessen 
eingenommen. Das Essen wird täglich von einer Großküche frisch 
gekocht und besteht aus dem Hauptgang und einem Dessert, auch 
Getränke erhalten die Kinder. Nach dem Mittagessen, das 
verpflichtend für Ganztagsschüler ist, besteht die Gelegenheit, 
verschiedenen Freizeitaktivitäten  nachzugehen: im Außenbereich 
Fußball spielen und Inliner fahren, in der Bücherei lesen, im 
Jugendraum sich in eine Sitzecke zurückziehen oder auch spielen, 
an einem Computer arbeiten, ... 

 
 
 
 
 

 
4. Arbeitsgemeinschaften (AGs) 
 
Integriert in den Tagesablauf sind auch unterschiedliche AG-
Angebote: 
Fit durch Essen, Kunst, Stepaerobic, Textverarbeitung, American 
Football, Videofilmen, Mofa, Modellautos, Fußball, … 
Entsprechend ihrer Neigungen und Interessen wählen sich die 
Schüler 2-3 der unterschiedlichsten AGs über die Woche verteilt 
aus. Arbeitsgemeinschaften wollen den unterschiedlichen 
Schülerinteressen gerecht werden. Sie bieten eine sinnvolle 
Erweiterung und Ergänzung zum Unterricht und geben Anregungen 
für den nichtschulischen Bereich. 
 
 
5. Sozialkompetenz 
 
Soziales Lernen und ein Kommunikationstraining sind in der 
Stundentafel einer Ganztagsklasse weitere unerlässliche Angebote: 
Leben und Lernen in der Gemeinschaft, respektvoller Umgang 
miteinander, soziales Verhalten und eine angemessene 
Kommunikation werden gefördert und erlernt. 
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Wie lange dauert die Ganztagsschule? 
 
Jeweils montags bis donnerstags bis ca. 15:40 Uhr. 
Freitags gibt es kein Nachmittagsprogramm. 
 
Kostet die Ganztagsschule etwas? 
 
Nein.  
Alle Nachmittagsangebote sind kostenfrei.  
Auch Versicherungsschutz besteht am Nachmittag.  
Ebenso sind die Buskosten  frei, wenn die Wohnung mindestens  
4 km von der Schule entfernt ist (wie morgens). 
 
Bezahlt werden muss nur ein Eigenanteil am Mittagessen  
von z. Zt. 2,73 €. 
Auch hier gibt es Härtefallregelungen von Stadt und Land auf 
Antrag. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Müssen alle Kinder die Ganztagsschule besuchen? 
Nein.  
Dies ist ein zusätzliches Angebot. Die Entscheidung liegt bei den 
Eltern. Bei der Anmeldung wählen die Eltern zwischen 
Ganztagsklasse und Halbtagsklasse. 
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